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3ajrc5t»ct|nmmlung ab. Der Çrâfibent ï 9 U
4äaSST begrüßte bie SDÎitglieber unb bie Stodjntojt"»
ajîitûliebei, ben Dichter, ben Äünftler bes Slbenbs unb
bt« treffe, ber er mit bumoroolien 9Borten für ihre
Sorfpannbtenfte jur Verbreitung ber in [tets hübfrfie--
t«m Äleibe erfdjemenben Süajlein «in befonberes Äränj»
«en roanb. ffiU Sebauern ^ermiRte er hie aihmetenfteit
oeg pftjjf"**ae^Ln^" «IL yomm'j[i°n8m'*g''ebs Dr.

5er SBeretn bat ihm
für (eine Jleuausfjaben, juletet für bie oon Dnfet Xoms
i>üttt", unb für feine ftets tätige SDÎitarbeit fehr oief

De« scheint er nicht zu mögen!

ihren 90. Geburtstag. Wir wünschen der Jubilarin,
einer langjährigen treuen Abonnenrin des «Bas-
1er Volksblatt» Gesundheit und Wohlergehen und
entbieten ihr zu Beginn ihres 100. lahrzehntes die
aufrichtigsten Glückwünsche.

Im Zeichen der 1000 Jahre!!!

Nur noch bl» Dlerwteg
um 14.30. 17.15 ond M Uhr

Ein Baum wächst
in Brooklyn
nach dam Romon von Betty Smith

Der Roman als Baumdänger!!

Prekäre Papiervertorgung
Unter dem Voreitz von Präsident ö>9fÄI>K8eö!g£C*

fikon) genehmigte die ordentliche Generalversammlung
des Zeitung8legerverein6 ^ürich-Schaffhausen

Jahresbericht und1 -reetmung. CSäK>X (Zürich),
Sekretär de« SchweizeriachenZeitumrsvflrlpirArTTo^-- j

Die Brutstätte der Zeitungsenten!

9t*ben feineu
inneren Qualitäten ift ber Soman aud) febr gut unb
pannenb gefebtieben. Die mit beutfehem ©rofjftabt»
jargon burd>[etjte Ueberjetjung roirtt für jebroeiäertietje

Dbrtn letber etroas letmofbia. pe.

Unangenehme Kreuzung aus
« schnoddrig ».'

i nordisch » und

Eintritt 1. Juni und L Juli 1947.
Besoldung Fr. 135. bis 290.
netto im Monat (inkl. freie Station
und nach Abzug sämtlicher
Abgaben für Pensionskasse, Lohnausgleich

etc.).
Schriftliche Anmeldungen mit
Zeugnissen und Referenzen an die
Diskretion erbeten.

Direktion Ehrensache!

Alex Imboden
früher Walliser Keller Zürich, jetzt

Bern
NeuenMsse 17, Telefon 2 16 93

Nähe Caf(; RyfTli-Bar

Au I r pour les gourmets!

Walliser Keller Bern

- v y~v>M wiu.), in St.Gallen. Gemäss öffentlicher
Urkunde und Statuten vom 10. März 1947 besteht unter dieser Firma eine
Aktiengesellschaft. Sie bezweckt die Fabrikation von und den Handel mit
Taschentüchern und allen andern Damenbekleidungsartikeln. Die Gesellschaft
kann auch weitere Fabrikations- und Handelszweige der Textilindustrie auf-

seidenen Feigenblättern etc.

3ur jjförberunq bet äBobnunaSnot

bat ber 3ùr:eher Stegienmgêrat für ben SBau bon 53 53 ob«
nungen in 8 3)tef)rfamilienbäuf«ni «»*? «M«»«»«»--
5Diil(tonen st *- -

Aber diese Zürcher!!

Samsîag, den 11. Januar 1947, abends 8.15 Uhr
Sonntag, den 12. Januar 1947, nachmittags S Uhr und 8.15 Uhr

Die grosse amerikanische Cowboy-Sensation, der bekannte
Cow-Parsteller
Cpt. Hurricane Tex (ehem. Partner Bill Jenkins)

persönlich auf der Bühne.
Mr. Muh der Tierimitator!

CFSUCHÏ
aiisländise, treue

Serviertochter
(evt. Anhängcjjn)

in gutes Restaurant. "Eintritt
so bald als möglich.

Von wem, bitte?!

1588a 2 berjige Itger.

fudjen dm« gute Çlâ&djen.
ferik_fcine ptMtia*, ^iüBc
gtlBltrah« 27. 2. Stotf.

Die prächtige, große Belp-
straße dürfte in Zürich zu
finden sein!

Wttotöxt
nui: nul Iftty^yjj,3! çgfual1-

Also nicht «wohltempe-

Die Störche im Fricktal. aa Am Abend des
14. Äpnl bat sich auf dem Dachzicaclwerk in Frick
wieder ein Storchenpaar niedergelassen. Die Wic-
flerbesctzung eines der bekanntesten Storchenhorste
der Schweiz ist von der Bevölkerung lebhaft
begrüßt worden.

Drillinge, arj In Dehbcra schenkte Frftu
'CÎHESlSES' drei Töchterchen (las Leben. Eines

An-w Tl 11 1 n nro icf i n*wicli n** A L -

Kommt davon!

SKlmut Söettcr tjatten es unternommen, ben Dcutfrijcn
Älaus (êngelharbi, ber in einem franjöüidjen &oh=
Ienbera.merf im SjBalais bc Calais, aeianaen gehalten
rourbe. m befreien. " tl-m*

Damit er den « pas de danse » lernen konnte.

ben werden. Die gefürchtete große Lawine
Marianne ist trotz kräftiger Beschießung
noch nicht niedergegangen. Im Un leren ga-
dian gingen sehr zahlreiche zum Teil mächtige

Lawinen zu Tale, die stellenweise den
Jnn gänzlich stauten, und das Wasser mit
dem Saharastaub gelb färbten.

Es gibt keine Entfernungen mehr!

123.«». 30t., ref. 99ou«mtod>t«r mit Hb. 3»tt>
teil, bietet ftrebfomem unb aufridtftaem »auerfooit
eintKirat auf f<btfn«ä fcttmrccfen. «wettet SßHttrf
freunb IcvroKbt mir et), mit %*U>?

.IlerfreimMn".
Scheint ein schönes Roß zu sein!

GEROBA" Aktiengesellschaft G.Roth, Basel

Willy Dietrich
Bern

Nähe Walliser Keller

Café RYFFLI Bar
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